
 
 
 
 
 
 

Zwischenbericht des Vorstands 

   
 
BiN-Telefon: 0176 1006 6797 Email: info@bouvier-in-not.de Web: www.bouvier-in-not.de 

Im September 2023 

Liebe BiNler! 

Wir freuen uns, Euch heute den siebten Zwischenbericht zu unserer bisherigen 

Vorstandstätigkeit vorzulegen.  Es gibt wieder einiges zu berichten. 

 

Was bisher war … 

Nothunde 
-> Zuhause gesucht (Stand 19. September 2023) 

Z. z. haben wir formal fünf Nothunde, die ein neues Zuhause suchen – Ylvi, Leo, Frances, 

Shelby und Lotte.  

Ylvi – seit Anfang September in einer Pflegestelle 

Um die weitere Entwicklung von Ylvi aktiv zu fördern hat sich Sabrina aus dem Tannenhof-

Team bereit erklärt die Kleine bei sich im Rahmen einer Pflegestelle aufzunehmen. So kann 

Ylvi das Zusammenleben mit Menschen intensiv kennenlernen und Sabrina kann an 

möglicherweise noch bestehenden Herausforderungen arbeiten. Aber eines kann man jetzt 

schon sagen, Ylvi hat sich super entwickelt und ist eigentlich bereit für den Umzug in ein 

dauerhaftes neues Zuhause. 

Leo – seit Mitte August in einer Pflegestelle, mit Option der Übernahme 

Auch für Leo hat sich freundlicherweise eine Person gefunden, die ihm, zunächst als 

Pflegestelle, das Zusammenleben mit Menschen näherbringen möchte. Mit ein bisschen 

Glück darf Leo auch sogar dortbleiben, da seine Pflegeperson nicht ohne vier Pfoten sein 

möchte und die beiden sich immer mehr auf einander einlassen. 

Shelby – seit Anfang September in einer Pflegestelle, mit Option der Übernahme 

Shelby ist im Moment zwar noch über einen Pflegestellenvertrag in einem neuen Zuhause, 

aber so wie sich bisher alles Entwickelt scheint es wohl auch ihr neues endgültiges Zuhause 

zu werden. Die schüchterne Hündin blüht bei ihren Menschen immer mehr auf und fasst 

weiter Vertrauen. Auch die bisherigen Kontakte mit den noch sehr kleinen Enkelkindern 

verliefen positiv. Die Zeichen stehen also sehr günstig, dass Shelby dauerhaft dortbleiben 

darf. 

Frances 

Frances befindet sich seit ihrer Ankunft in Deutschland bereits in einer Pflegestelle von uns.  
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Sie ist wohl ein echter ‚Wildhund‘, der das Zusammenleben mit Menschen noch überhaupt 

nicht kennengelernt hat und für den Kontakte mit Menschen bisher wohl eher negativ 

waren. Entsprechend schüchtern und zurückhaltend ist im Moment noch ihr Verhalten. Ihre 

Pflegeperson geht aber mit viel Einfühlungsvermögen und sehr behutsam kontinuierlich auf 

die Hündin ein. Erste Erfolge lassen sich auch bereits erkennen. Die größte Herausforderung 

im Moment ist aber noch, Frances an eine Führleine zu gewöhnen. Bis zu einer Vermittlung 

in ein neues Zuhause wird es wohl noch einige Zeit benötigen. 

Lotte  

Lotte ist unser neuester Zugang. Wir haben sie aus dem Tierheim Trier-Zeven übernommen, 

da es geschlossen wurde und alle Tiere kurzfristig untergebracht werden mussten. Lotte ist 

eine 7 ½ Jahre alte Puli-Mix-Hündin. Mit einer, für einen Puli, stattlichen Schulterhöhe von 

ca. 55 cm, ginge sie fast auch schon als Bouvier durch. Den Eigensinn hat sie auf jeden Fall! 

Gesucht werden Menschen, für die es eine Selbstverständlichkeit ist ihren Hund konsequent 

zu führen. Dann lässt sie sich durchaus händeln. Mit dem Gewähren von Freiräumen muss 

man aber sehr sparsam umgehen; zumindest zu Beginn. Bis Lotte in ein neues Zuhause 

umziehen kann, wird es wohl auch noch ein wenig dauern. Zunächst müssen wir sie näher 

kennenlernen, um ihre „Baustellen“ besser kennenzulernen und daran gezielt zu arbeiten. 

 

 

-> Zuhause gefunden 

Paula   

Paula konnte nach kurzer Zeit im Tannenhof bereits erfolgreich vermittelt werden. Es ist toll 

zu sehen, wie schnell sich die Hündin ihren Menschen, insbesondere ihrem neuen Herrchen, 

angeschlossen hat. Und dann kam die Schreckensnachricht. Bei Paula wurde ein … großer 

Tumor festgestellt, der per Not-OP entfernt werden musste! Sowohl für uns, als auch für die 

früheren Besitzer von Paula, kam das vollkommen überraschend. BiN und auch die früheren 

Besitzer haben sich an den nicht unerheblichen OP-Kosten beteiligt. Zum Glück wurde der 

Tumor früh genug erkannt und hatte noch nicht gestreut. Paula befindet sich auf dem Weg 

der Besserung und hat gute Aussichten auf ein weiteres, langes und gesundes Leben. 

 

 

Zum Thema ‚Pflegestellen dringend gesucht!‘ 
Das Thema ‚Pflegestellen‘ ist leider weiterhin latent, wenn auch zum Glück nicht mehr so 

akut! Glücklicherweise haben sich für viele unserer Nothunde geeignete Pflegestellen finden 

lassen. Nach einer ersten Einschätzung im Tannenhof und evtl. notwendigen Erziehungs- 

nahmen ist die Unterbringung in einer kompetenten Pflegestelle in der Regel die beste 

Möglichkeit zur Sozialisierung unserer Nothunde.  

mailto:info@bouvier-in-not.de
http://www.bouvier-in-not.de/


 
 
 
 
 
 

Zwischenbericht des Vorstands 

   
 
BiN-Telefon: 0176 1006 6797 Email: info@bouvier-in-not.de Web: www.bouvier-in-not.de 

                                                                                                                                         … weiter Seite 3 

 

 

Deshalb weiterhin unsere Bitte an Euch, steht der Bereitstellung von Pflegestellen bitte 

positiv gegenüber! In der Regel verfügt Ihr über die notwendige Erfahrung in der Führung 

und Haltung unserer geliebten, wenn auch nicht immer einfachen, Bouviers & Co. 

 

 

BiN-Sommertreffen 2023 – ein Rückblick 

Am Wochenende vom 08. bis 10. September fand wieder unser diesjähriges Sommertreffen 

statt. 17 Personen mit 13 Hunden genossen das schöne Ambiente des Hotels ‚Schloß 

Gehrden‘ bei diesem Mal fast schon zu schönem Wetter. Aber mit ein paar 

organisatorischen Modifikationen ließ sich das alle in den Griff bekommen und unser 

gemeinsamer Spaziergang sowie die klassischen BiN-Spiele konnten trotz der hohen 

Temperaturen stattfinden. Die Gewinner der Spiele findet Ihr übrigens auf unserer Web-

Seite unter https://bouvier-in-not.de/bin-sommertreffen-2023/. 

 

BiN-Web-Seite  
Leider erreichen uns immer wieder traurige Nachrichten vom Tod unserer ehemaligen 

Nothunde. Meist nach vielen glücklichen Jahren muss man sich trennen, weil der Weg über 

die Regenbogenbrücke angetreten werden musste.   

Wir haben diesen traurigen Ereignissen nun einen festen Platz auf unserer Web-Seite 

gewidmet. Alle unsere ehemaligen Nothunde, von deren Ableben wir durch Euch als Besitzer 

erfahren, werden zukünftig auf der Seite ‚Im Land hinter dem Regenbogen‘ in unserer 

Erinnerung bleiben. 

 

Neue Mitglieder 
Wir begrüßen herzlich Dr. Vet. Vera Renninghoff, Thomas Philipp und Christel und Dieter 

Nehring als neue Mitglieder in unserer Runde! 
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Termine 

➢ Neujahrsspaziergang 2024 

Sonntag, 14. Januar 2024 in Duisburg 
➢ BiN-Wintertreffen 2024 mit Jahreshauptversammlung 

08. bis 10. März im Hotel ‚Schloß Gehrden‘, Gehrden bei Brakel 
➢ BiN-Seminar 

04. + 05. Mai 2024 im Hotel Müllenborn, Gerolstein (Eifel) 

Seminarleitung: Roland Schmitz und Stefanie Flick 

➢ BiN-Sommertreffen 2024 mit Jahreshauptversammlung 

voraussichtlich 13. bis 15. September 2024 im Hotel ‚Schloß Gehrden‘, Gehrden bei 

Brakel 
➢ Erste BiN-Krimiwanderung 

Sonntag, 13. Oktober 2024 in Essen 

Leitung der „Soko4Pfoten“: Rosi Kalbreier, Hundeschule ‚4Pfotenspaß‘ 

 

 

Was uns sonst zurzeit noch bewegt … 

Für die künftige Unterbringung von durch Beißvorfällen besonders auffällig gewordene 

Nothunde zeichnet sich eine Lösung ab. Nach einem weiteren Gespräch mit Roland besteht 

die Möglichkeit einen seiner Zwinger so umzubauen, dass ein Hund in seinem 

Bewegungsfreiraum so eingeschränkt werden kann, dass das Pflegepersonal gefahrlos 

Zugang zum Zwinger nehmen kann.  

Die hierdurch entstehenden Umbaukosten müssten allerdings von BiN tragen werden. Der 

Zwinger stünde dann aber auch exklusiv für unsere Nothunde bereit. Wir haben Roland um 

die Ermittlung der voraussichtlich entstehenden Kosten gebeten, um dann eine 

Entscheidung treffen zu können. Grundsätzlich halten wir diese Lösung aber für sehr gut, 

sofern sie sich finanzieren lässt.  

 

By the way - Laura is back!!! Somit kann auch weiterhin Training mit unseren 

verhaltensauffälligen Nothunden stattfinden. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Euer Vorstand 

Elisabeth, Roswitha und Michael 
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